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richten von dem Naturforscher Laicharding. Beitr. z. Geschichte,
Statistik, Naturkunde und Kunst von Tirol und Vorarlberg. 8. Bd.
1834 p. 186—9224 (von Andr. von Dipauli*).

*. Vegetabilia europaea in commodum botanicorum per Europam
peregrinantium ex systemate plantarum C. a Linne collecta et
novis plantis ac deseriptionibus adaueta. 2. Voll. Oeniponte, J.
de Trattner. 1790—-1791. 8°%. — 1..1790, 541 p., praef., ind., II.
1791. LVI, 782 p., ind.
Eine Abtheilung des zweiten Bandes auch mit dem eigenen
Titel: „Deliciae autumnales et hyemales botanicorum, seu
Plantae cryptogamicae in eorum commodum ex vegetabilibus
europaeis Laichardingianis excerptae. 1792. 8°.
Viele Angaben über Tirol im Allgemeinen, an einigen wenigen Stellen

nähere Standortsnotizen ; auch Beobachtungen über das Verhältnis der Arten
zur Gebirgsart (z. B. I. p. 353, II. p. 491) und sonstige Beobachtungen
aus Tirol,

- Manuale botanicum, sistens plantarum europaearum characteres
generum, Sp em differentias nec non earum loca natalia.Sect. I. et IL, Lipsiae, Barth. 1794. 8°. 631 p., ind.
Im Wesentlichen kürzere Zusammenfassung des vorigen Werkes; häufig:

»&gt;Tyrolis« oder »Alpes tyrolenses«.
Icones plantarum tyrolensium. (Manuscript, Handzeichnungen
in der Universitätsbibliothek zu Innsbruck, siehe Hausmann
Nr. 1.p-. 1161).
Verzeichniss der um Innsbruck wild vorkommenden Gewächse.
Fol. 20 p. Bibliotheca tirolensis Dipauliana Nr. 1295 im Museum
Ferdinandeum zu Innsbruck.
Umfasst, mit der I. Classe des Linneischen Systems beginnend, nur 40 Arten,

darunter mehrere offenbar irrthümlich angeführte,
Lang Eduard, Dr., Professor der Dermatologie an der Universität in

Innsbruck, dann Primararzt in Wien, k. k. Hofrath.
‘. Vorläufige Mittheilung von einem neuen Untersuchungsergebnisse

bei Psoriasis. — Ber. naturw.-mediz. Ver. Innsbruck IX. Jg.
1878. Innsbruck 1879 p. 54—61. — Ref.: Bot. Centralbl. I. Bd.
1880 p. 69—70; Bot. Jahresber. IX. Jg. 1881 I. Abth. p. 252.
Verfasser hat bei der genannten Krankheit in gewissen Lagern der Efflores-

cenzen Sporen und septierte Hyphen gefunden, welche er einem Pilze
zuschreibt, den er Epidermophyton nennt.

Ergebnisse neuer Untersuchungen über die Schuppenflechte
{Psoriasis). — Ber. naturw.-mediz. Ver. Innsbruck X. Jg. 1879.
Innsbruck 1880 Sitzungsber. p. IV—VI. — Vergl. auch p. 27
und 53.

Läng Otto Friedrich. |
' Carex Persoonii Sieb., eine gute Art. — Flora XXV. Jg. 1842

p- 748—752.
p- 752: »Exemplare aus Schweden, Kärnthen, Tirol und der Schweiz [von

C. Personii und canescens] stimmen ganz mit den angegebenen Unter-
schieden überein«.

*) Der daselbst p. 207 und 223 erwähnte Artikel: »Ueber den Bau des
türkischen Weizens (Zea Mays L.) in Tirol« ist in den »böhmischen Abhandlungen«
[recte :_ Abhandlungen der böhmischen Gesellschaft der Wissenschaften] nicht er-
schienen. sondern an dieselbe wohl eingesandt, aber darin nicht publiciert worden.
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